
GLP-Fraktion 

Interpellation: Handyregelung an der Volksschule Münsingen 

In den vergangenen Monaten wurde schweizweit wiederholt über Vorfälle im 
Zusammenhang mit der Nutzung von Smartphones durch Kinder und Jugendliche 
berichtet. Dabei ging es unter anderem um Cybermobbing, unerlaubte Bild- und 
Videoaufnahmen sowie weitere potenziell strafrechtlich relevante Handlungen. 
Gleichzeitig haben verschiedene Kantone sowie einzelne Gemeinden ihre 
Regelungen zum Umgang mit Mobiltelefonen an Schulen präzisiert oder verschärft.  

Vor diesem Hintergrund wird der Gemeinderat gebeten, folgende Fragen zu 
beantworten: 

Aktuelle Regelung 

1. Wie ist der Gebrauch von Mobiltelefonen an der Volksschule Münsingen 
derzeit geregelt (ordentliche Schultage, Projekttage, Schullager)? 

2. Auf welchen Grundlagen basiert diese Regelung? 

Übergeordnete Vorgaben 

3. Gibt der Kanton Bern den Gemeinden Vorgaben oder Empfehlungen zum 
Umgang mit Mobiltelefonen an Volksschulen? Falls ja, welche? 

Umsetzung und Erfahrungen 

4. Wie wird die Einhaltung der geltenden Regelung sichergestellt und überprüft? 
5. Gab es in den vergangenen Jahren an der Volksschule Münsingen Vorfälle im 

Zusammenhang mit Mobiltelefonen (z. B. Cybermobbing, unerlaubte Bild- 
oder Tonaufnahmen oder die Weiterverbreitung strafbarer Inhalte)? Falls ja: In 
welchem Umfang und mit welchen Konsequenzen? 

Weiterentwicklung 

6. Wurde in den zuständigen Gremien eine Anpassung der bestehenden 
Handyregelung diskutiert? 

7. Welche Optionen oder Szenarien werden dabei in Betracht gezogen? 
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